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Schulinterner Arbeitsplan Politik-Wirtschaft, Jahrgang 9/10 

Basis: KC Politik-Wirtschaft, Klasse 8 bis 10, Fassung 2015, sowie Lehrbuch Politik & Co. 9/10, C.C. Buchner, Aufl. 1, 2025 

 Problemstellung / Gegenstandsbereich  
 

Lehrwerksbezug 

Basiskonzepte 
Fachkonzepte 

vorrangig geförderte 
Sachkompetenz 

Die Schülerinnen und 
Schüler… 

vorrangig geförderte 
Methodenkompetenz 
Die Schülerinnen und 

Schüler… 

vorrangig geförderte 
Urteilskompetenz 

Die Schülerinnen und 
Schüler… 

Möglichkeiten 
zur 

Leistungs-
überprüfung 

D
e

r 
p

o
lit

is
ch

e
r 

W
ill

e
n

sb
ild

u
n

gs
- 

u
n

d
 E

n
ts

ch
e

id
u

n
gs

p
ro

ze
ss

 a
u

f 
B

u
n

d
e

se
b

e
n

e
 (

Jg
. 9

) 

Grundrechte und Verfassungsprinzipien – die Basis der 
Demokratie in Deutschland (S. 10 ff.) 

• Menschen- und Grundrechte sowie Verfassungsprinzipien 
als Grundlage unseres Staats 

 
Politische Willensbildung und Entscheidung am Beispiel des 
Tierwohls (S. 18 ff.) 

• Nutztierhaltung in Deutschland: ein politisches Problem? 

• Welche Rolle spielen Parteien und Verbände in dem 
Konflikt um das Tierwohllabel? 

• Wie kommen die Bundesregierung und der Bundestag zu 
Gesetzesvorschlägen? 

• Welche Rolle spielen der Bundesrat und der 
Bundespräsident bei der Gesetzgebung? 

• Könnte das Bundesverfassungsgericht das Gesetz 
eigenständig stoppen? 

• Wie reagiert die Gesellschaft auf das Vorhaben? 

• Ist die Gewaltenteilung in Deutschland umgesetzt? 
 
Wahlen in der deutschen Demokratie (S. 58 ff.) 

• Bedeutung und Funktion von Bundestagswahlen 

• Wer stellt was zur Wahl? Werte und Programme 
politischer Parteien 

• Wie und von wem wird der Deutsche Bundestag gewählt? 

• Zentrale Grundsätze von Wahlen: Wahlrechtsgrundsätze, 
Wahlberechtigung und Wahlalter 

 
 
 
 
 

Interaktionen 
und 
Entscheidunge
n 
✓ Anreize/Re

striktionen 
✓ Legitimatio

n 
✓ Macht 
 

 
 
 
 
 
• vergleichen Die 
Verfassungsorgane 
hinsichtlich ihrer 
Funktionen im Prozess 
der Gesetzgebung. 
 
• beschreiben Aufgaben 
und Funktionen der 
Parteien sowie die 
Rollen von Verbänden 
und Medien im 
politischen Prozess. 
 
 
• beschreiben das 
Wahlsystem bei 
Bundestagswahlen und 
dessen Funktionen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
• erklären mithilfe des 
Politikzyklus 
ökonomische und 
politische 
Zusammenhänge, 
Interessen, 
Lösungsmöglichkeiten 
und Auswirkungen eines 
aktuellen 
Entscheidungsprozesses. 
 
 
 
 
• recherchieren 
Parteipositionen und 
erstellen einen 
Steckbrief. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
• nehmen 
kriterienorientiert 
Stellung zu politischen 
Vorhaben und Abläufen 
(Methode S. 75 ff.). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• beurteilen 
verschiedene 
Wahlsysteme (Methode 
S. 75 ff.). 
 
• fassen Argumente 
zusammen, analysieren 
diese und nehmen 
Stellung zu 
verschiedenen 
Forderungen (Methode 
S. 75 ff.). 
 

 
 
 
 
 
• Analyse 
einer 
Karikatur (S. 
44 f.) 
 
• Analyse 
eines 
politischen 
Prozesses mit 
dem 
Politikzyklus 
(S. 51) 
 
 
• Analyse von 
Statistiken (S. 
62 ff.) 
 
 
• Analyse von 
Parteien mit 
Steckbriefen 
(S. 70) 
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Die Bedeutung von Medien für die Demokratie (S. 94 ff.) 

• Welchen Beitrag leisten (soziale) Medien bei der 
Informationsbeschaffung? 

• Bedeutung freier Medien und Gefährdung der 
Pressefreiheit (national und international) 

• Dürfen Medien alles? 

• Welchen Einfluss haben Desinformation und Fake News? 
 
 
(Wie) Können die Verfassungsprinzipien (gegen) 
Rechtsextremisten verteidigt werden? (S. 112 ff.) 

• Wie entwickelt sich der Rechtsextremismus in 
Deutschland? Entwicklung und Charakteristika 
rechtsextremistischer Einstellungen 

• Gefährdung der Demokratie durch Rechtsextremismus: 
Demokratieprinzip, Rechtsstaatlichkeit und wehrhafte 
Demokratie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
• beschreiben die 
Verfassungsprinzipien 
des Grundgesetzes 
 

• untersuchen den 
Wahrheitsgehalt von 
Nachrichten und kennen 
Methoden zur 
Erkennung von Fake 
News und 
Desinformationen (S. 
109 f.) 
 
• erläutern das 
Demokratiemodell des 
Grundgesetzes 
 
• üben den Umgang mit 
(rechts)extremistischen 
Äußerungen im eigenen 
Umfeld (S. 119 f.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
• beurteilen die 
Bedeutung der 
Verfassungsprinzipien im 
Grundgesetz. 
 

• Erstellen 
eines Reels 
mit politischer 
Botschaft (S. 
97) 
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Ziele und Interessen in Wirtschaftsunternehmen (S. 138 ff.) 

• Welche Rolle spielen die Eigenschaften von 
Unternehmerinnen und Unternehmern für den Erfolg? 

• Grundfunktionen und Ziele von Betrieben 

• Wie können Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ihre 
Interessen im Unternehmen vertreten? 

 
 
 
Soll ich werden, was ich mir erträume? Aspekte der 
Berufsorientierung  

• Wege nach der Schule, Reflektion eigener Stärken, 
Interessen und Ziele (S. 141 ff.) 

• Arbeitswelt im Wandel: Vor welchen Herausforderungen 
stehen Berufstätige in Zukunft? (S. 145 ff.) 

 
Schon wieder Streiks (bei der Bahn): Arbeitsbeziehungen in 
Deutschland 

• Wer hat welche Interessen? Der Konflikt zwischen 
Beschäftigten und Arbeitgeberinnen bzw. Arbeitgebern: 
Grundsätze der Tarifpartnerschaft 

 
 

Interaktionen 
und 
Entscheidunge
n 
✓ Konflikt 
✓ Effizienz 
✓ Gerechtigk

eit 
 
 

• beschreiben 
betriebliche 
Grundfunktionen Ziele 
(ökonomische, soziale 
und ökologische) von 
Unternehmen vor dem 
Hintergrund staatlicher 
Regelungen. 
 
• beschreiben die 
Bedeutung von Arbeit 
für das Individuum. 
 
 
 
 
• beschreiben Elemente 
der Regelung von 
Arbeitsbeziehungen (u.a. 
Arbeits- und Tarifrecht, 
Mitbestimmung). 

• erläutern 
Zielsetzungen von 
Unternehmen am 
Beispiel eines 
Unternehmensleitbildes.  
• erstellen einen 
Unternehmenssteckbrief 
(S. 150 f.) 
 
• analysieren 
Anforderungsprofile vor 
dem Hintergrund der 
Bedürfnisse von 
Arbeitnehmern. 
 
 
• arbeiten Interessen 
von Arbeitnehmern und 
Arbeitgebern anhand 
eines Konfliktes heraus. 

• erörtern Zielsetzungen 
von Unternehmen vor 
dem Hintergrund 
unterschiedlicher 
Interessen. 
 
 
 
 
• erörtern 
Anforderungen der 
Arbeitswelt auch im 
Hinblick auf die eigene 
Berufs- und/oder 
Studienfachwahl  
 
• erörtern 
Lösungsmöglichkeiten 
eines Konfliktes aus der 
Arbeitswelt. 

• Erstellen 
eines 
Unternehmen
ssteckbriefs 
(S. 150 f.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Führen einer 
Tarifverhandlu
ng (S. 185 ff.) 
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(Wie) Kann (und soll) der Staat Armut verhindern? 
Herausforderungen des deutschen Sozialstaats  
(S. 166 ff.):  

• Plötzlich gekündigt: Arbeitslosigkeit als Aufgabe des 
Sozialstaats; Grundlagen sozialer Sicherung 

• Ist das gerecht? Vorstellungen sozialer Gerechtigkeit (im 
Sozialstaat) 

• Wer kommt für soziale Sicherheit auf? Das System der 
gesetzlichen Sozialversicherungen 

• Reicht das Bürgergeld für ein angemessenes Leben? 

• Aktivierung für den Arbeitsmarkt und/oder 
menschenwürdiges Leben? Die Kontroverse um das 
Bürgergeld 

 
Wohlstand vs. Klimaschutz – Herausforderungen der Sozialen 
Marktwirtschaft im 21. Jahrhundert  (S. 226 ff.) 

• Das „Klimageld“ – eine (sinnvolle) Antwort auf steigende 
Energie- und Klimakosten? 

• Unkalkulierbare Risiken für alle: (Warum) Muss der Staat 
umweltpolitische handeln? 

• Anreize und Verbote als umweltpolitische Instrumente 

• Welche Rolle spielt der Staat in der Wirtschaft? Das Modell 
des erweiterten Wirtschaftskreislaufs 

• Markt und Staat in der Sozialen Marktwirtschaft 
 

Ordnungen 
und Systeme 
✓ Sozialstaat 

✓ Demokratie 

✓ Wirtschafts

ordnung 

• beschreiben die 
grundlegenden 
Prinzipien der Sozialen 
Marktwirtschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• erklären Funktionen 
des Staates auch mithilfe 
des erweiterten 
Wirtschaftskreislaufs. 

• erörtern Möglichkeiten 
und Grenzen staatlichen 
Handelns in der Sozialen 
Markwirtschaft. 
 
• berücksichtigen 
unterschiedliche 
Vorstellungen des 
Grundwertes 
„Gerechtigkeit“ in einem 
Werturteil (Methode S. 
204 f.). 

• Beurteilung 
von 
Sozialleistung
en. 
 
• Diskussion 
kontroverser 
Themen in 
einer 
Talkshow (S. 
222 f.) 
 
 
 
• Beurteilung 
umweltpolitisc
her 
Instrumente. 
 
• Erörterung 
klimapolitisch
er 
Instrumente. 

D
ie

 E
u

ro
p

äi
sc

h
e

 U
n

io
n

 –
 B

e
d

e
u

tu
n

g 
u

n
d

 

K
o

n
tr

o
ve

rs
e

n
 (

Jg
. 1

0
) 

Die Bedeutung der Europäischen Union (S. 252 ff.) 

• Wo beeinflusst die EU meinen Alltag? 

• Warum überhaupt so viel EU? Motive der europäischen 
Integration und Erweiterung 

 
 
Politische Entscheidungen in der Europäischen Union – die 
neue Verpackungsverordnung (S. 260 ff.) 

• Sind Verpackungsabfälle ein politisches Problem für die 
EU? 

• Die Verpackungsverordnung: Welche Rolle spielen die 
Institutionen der EU? 

• Wie kommt die EU zu politischen Ergebnissen? 

• (Was) Kann die EU alles gesetzlich regeln? 
 
 

Ordnungen 
und Systeme 
✓ Markt 

✓ Werte 

✓ Integration 

 

• beschreiben die 
Motive sowie die 
politische und 
ökonomische 
Ausgestaltung der 
europäischen 
Integration. 
 
• beschreiben das 
Zusammenwirken von 
Institutionen der EU. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
• erklären mithilfe des 
Politikzyklus einen 
europäischen 
Entscheidungsprozess. 
 
 
 
 

• nehmen Stellung zur 
Bedeutung der 
politischen und 
ökonomischen 
Integration Europas. 
 
 
 
• erörtern 
multiperspektivisch 
Interessen und 
Lösungsmöglichkeiten 
anhand eines aktuellen 
Entscheidungsprozesses 
innerhalb der EU. 
 

• Erörterung 
der Fähigkeit 
der EU in der 
Lösung von 
(globalen) 
Herausforderu
ngen. 
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Hinweis zur Spalte Lehrwerksbezug: Die angegebenen Seiten des Lehrwerks stellen Materialien bereit, die im Rahmen der jeweiligen Unterrichtseinheit als Basis genutzt werden können, 
die teils aber anders, als im Lehrbuch angeordnet, behandelt und ggf. auch ergänzt oder exemplarisch ausgewählt werden können. Die im Lehrwerk verwendeten Arbeitsaufträge decken 
sich nicht immer mit der Intention, die hier angegebenen Basis- und Fachkonzepte wirksam werden zu lassen. Hierfür müssten die jeweiligen Arbeitsaufträge zu den Materialien teilweise 
anders formuliert werden.  
Hinweis zur Spalte Leistungsüberprüfung: In dieser Spalte finden sich Anregungen für mögliche, aus der Unterrichtseinheit resultierende Aufgabenstellungen in mündlichen oder 
schriftlichen Leistungskontrollen. Pro Halbjahr ist eine Klassenarbeit verbindlich. Die Mitarbeit der SuS zählt bei der Benotung 60 %, die schriftliche Leistungskontrolle zählt 40 %. 

Die wirtschaftliche und soziale Integration der EU (S. 284 ff.) 

• Freizügigkeit europäischer Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer – ein Gewinn für alle? 

• EU-Binnenmarkt – Erfolgsmodell gleichermaßen für alle? 
 
Festung Europa?! Die (zukünftige) Asylpolitik der 
Europäischen Union (S. 298 ff.) 

• Flucht nach Europa – ein Problem für die EU? 

• Warum und woher flüchten Menschen nach Europa? 

• Achtet die EU ihre Werte im Umgang mit Geflüchteten? 

• Wie sollte die EU-Asylpolitik in Zukunft gestaltet sein? 
 
Entwicklungsszenarien für die Europäische Union 

• Europäische Union (zukünftig) überdehnt? Zentrale 
Spannungslinien in der EU 

• Wie könnte sich die EU in der kommenden Jahrzehnten 
entwickeln? 

 

 
 
 
 
 
• beschreiben die 
politische und 
ökonomische Rolle der 
EU im Kontext 
internationaler 
Beziehungen. 

 
 
 
 
 
• analysieren eine 
aktuelle internationale 
Problemstellung 
politisch und 
ökonomisch. 
 
 
 
• erläutern Szenarien für 
die zukünftige 
Entwicklung der 
Europäischen Union. 
 

 
 
 
 
 
• erörtern 
Handlungsmöglichkeiten 
der EU in Bezug auf eine 
aktuelle internationale 
Problemstellung. 

 
 
 
 
 
• Erörterung 
von 
Zukunftsszena
rien der EU 
(Debatte zur 
Zukunft der 
EU-Asylpolitik, 
S. 312 ff.). 


